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Bericht: 
 
Vorbereitung der Gasthochschule 
Als Partneruniversität der Fakultät Wirtschaftswissenschaften erwies sich die Universität 
Bergamo als geeignete Möglichkeit mein Auslandssemester des Studiengangs Management 
& Organisation Studies im 3. Semester zu absolvieren. Der Bewerbungsprozess verlief unter 
der Unterstützung des International Office und deren Ansprechpartnerin in Bergamo 
reibungslos, aufkommende Fragen wurden während des gesamten Auslandsaufenthaltes 
schnellstmöglich beantwortet. Die notwendigen Informationen und Unterlagen wurden 
zeitgerecht per E-Mail zugesendet.  
 
Unterkunft in Bergamo 
Die Homepage der Universität Bergamo empfiehlt die Zusammenarbeit mit dem sogenannten 
Accommodation Service, die WG-Zimmer online in Bergamo an Auslandsstudenten 
vermieten. Ich selber war in einer 5er Mädels-WG. Wir hatten alle unser eigenes Zimmer mit 
gemeinsamer Küche, zwei Bädern sowie zwei Balkone. Die Wohnung war geräumig und 
möbliert. Die Kommunikation mit der Vermieterin verlief ebenfalls unkompliziert, sie war über 
E-Mail jederzeit erreichbar. Zu beachten ist, dass bei Vertragsunterzeichnung vor Ort eine 
Vermittlungsgebühr von 100 € an den Accommodation Service zuzahlen ist.  
 
Studieren an der Universität Bergamo 
Die Universität verteilt sich über mehrere Campusse:  
 

 Sprachen/ Kunst/ Literatur – Cittá Alta  
 Ingenieurwissenschaften – Dalmine  
 Wirtschafts- und Rechtswissenschaften – Via dei Caniana (Stadtzentrum)  

 
Der Wirtschaftscampus ist in einem ehemaligen Bankgebäude untergebracht und ist von der 
Ausstattung sowie Atmosphäre eher trist. Die Bibliothek befindet sich nur einige Gehminuten 
vom Campus entfernt. Innerhalb des Campus gibt es wenig Aufenthaltsräume oder 
Studienzimmer zum lernen oder Gruppenarbeiten.  
In Anlehnung an meine Kursauswahl an der TU Chemnitz habe ich am Boarding-Pass 
teilgenommen, dieser beinhaltete:  
 

 Knowledge und Marketing Management  
 Social Topics in Organizations  
 HRM and Leadership  

 



Des Weiteren besuchte ich den Kurs International Business Management Advanced. Die 
Unterrichtssprache war Englisch. Zum Start der Vorlesungen musste ich mich entscheiden ob 
ich die Veranstaltung als attending oder not attending besuchen möchte. Not-attending 
bedeutet, dass das Wissen sich anhand von vorgegebenen Büchern und wissenschaftlichen 
Artikeln im Selbststudium angeeignet wird. Dies wird dann in einer Abschlussprüfung am Ende 
des Semesters abgefragt. Ich habe mich für attending entschieden, das heißt ich nahm aktiv 
am Unterricht teil, in Form von Case Studies Analysen, Gruppenarbeiten, Hausarbeiten und 
individuelle Aufgaben. Die Vorlesungen sind mit Übungsinhalten kombiniert, weshalb die 
Kurse bis zu 5h (mit Pausen) andauerten, aber mit der Zeit gewöhnte ich mich daran. Zum 
Ende des Semesters waren nur vereinzelt Klausuren zu schreiben die prozentual mit in die 
Vorlesungs-/Übungsergebnisse reingezählt haben.  
Ich persönlich würde die Teilnahme an den Kursen empfehlen, weil zum einen die persönliche 
Entwicklung/ Kompetenzen gefördert werden in der Zusammenarbeit mit verschiedenen 
Nationalitäten und die Integration mit italienischen Studenten sowie anderen 
Austauschstudenten erleichtert wird. Trotzdem kam es aufgrund fehlender Sprachkenntnisse 
und ungleichen Arbeitsweisen zu Missverständnissen.  
Der Arbeitsaufwand war an manchen Stellen intensiv, wenn zeitgleiche Präsentationen oder 
Abgaben eingereicht werden mussten, aber mit einem guten Zeitmanagement kam das Reisen 
nicht zu kurz.  
 
Freizeit 
Bergamo unterteilt sich in Cittá Bassa (Stadtzentrum) und Cittá Alta (Altstadt). Cittá Alta ist 
durch eine Standseilbahn (Funiculare) oder per Fuß durch die Venezianische Mauer zu 
erreichen. In beiden Teilen befinden sich eine Vielzahl von Cafés, Bars und Shopping 
Möglichkeiten. Besonders abends lohnt sich ein Besuch zum klassischen Aperitivo, eine 
Form des Buffets mit einem Aperol Spritz (sehr zu empfehlen!).   
Die Studentenorganisationen ESN und AEGEE organisierten die Welcome Days, welche das 
Kennenlernen erleichterten und planten verschiedenste Ausflüge in der Region.  
Bergamo ist an ein sehr gutes Zug- und Flugnetz angebunden, was das Reisen in Italien sehr 
vereinfachte. Milano, Turin, Venedig, Bologna sind nur einige Städte die ich besucht habe.  
 
Fazit  
Mein Auslandsaufenthalt war in Summe positiv, da ich sehr offen und entspannt in dieses 
Abendteuer hineingegangen bin. Ich hatte keine besonderen Erwartungen und das würde ich 
auch jedem so empfehlen. Es ist nicht gut oder schlecht, sondern anders!  
Für meinen Teil standen vor allem die Erfahrung und meine persönliche Weiterentwicklung im 
Vordergrund. Ich konnte mir einen weitreichenden Überblick über das Land, die Menschen, 
das Leben in Italien machen.  


